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Schluck alles hinunter, Jommeke. Hmm, es schmeckt 
nicht schlecht.

Und werde ich jetzt 
ganz schlau? 

Nicht sofort. 

Geh nach Hause, schlaf dich gut aus 
und komm dann wieder hierher. 

Jommeke, ich bin gespannt, 
wie das enden wird. 

Schlecht! Mama steht in 
der Tür! 

Und? Wo bist du gewesen? Du schleichst dich mitten in der 
Nacht raus, ohne ein Sterbens-

wörtchen zu sagen. Und ich komme 
       fast um vor Sorgen! 

Er hat einen draufgemacht. 
Er hat getrunken. 

Was?!?! 

Lass ihn erst mal seinen Rausch 
ausschlafen. Morgen wirst du 

           was erleben! 

Wir müssen ihn im Auge behalten. 
So jung und schon in den 
Kneipen herumlungern! 
Wie soll das nur enden? 

Wie geht‘s deinem Verstand, 
Jommeke?

AM MORGEN. 
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Mein Hirn schläft noch ... 
Ich wasche mich schnell und dann 

geht‘s zu Gobelijn! 

So, hier ist unser Trunkenbold! Es hat nicht schlecht 
geschmeckt. 

Bist du schon so tief gesunken? 
Junge, wenn du Geschmack am 

Trinken findest, bist du 
rettungslos verloren! 

Es ist fantastisch! 
Mein Verstand 
ist erleuchtet! 

Unsinn! 
Alkohol tötet 

den Geist! 

Es war kein Alkohol.
 Es war viel stärker! 

                      Aber Junge, du 
                       rennst in dein 
             Unglück! Du wirst ein
         Nichtsnutz! Ein alter Dussel! 

Ich ein Dussel? 
Ich werde dir mal zeigen, 

wie dusselig ich bin! 

Wie lange sitzt du nun schon 
an dem Kreuzworträtsel? Du 
hast noch gar nichts hinein-
geschrieben! 

Hier, ich löse das im 
Handumdrehen! Schau, das ist 

doch kinderleicht! 

Na, was hältst du jetzt vom Trinken? 
Gut, nicht? 

Himmel! Die größten 
Leuchten können solch 
ein schwieriges Rätsel 
nicht richtig lösen. Und 
er bringt das fertig!

Ich werde mich auch betrinken! 

Halt! Ein Trunkenbold 
           ist schon mehr 
               als genug! 
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Komm Flip, zurück in die Kneipe. Hörst du‘s?  
Er ist dem Alkohol schon 

ganz verfallen! 

Ach Mutter, wir gehen doch 
gar nicht in die Kneipe,

  sondern zum Professor! 

Gobelijn! Wenn der Dickwanst wieder 
was ausbrütet, können wir uns bald auf 
die seltsamsten Dinge gefasst 
machen. 

So, Jommeke, jetzt werde ich dich 
mästen ... ich meine, testen. 

Das Verstandometer misst 
bereits viel Verstand! 

So, der erste Test. 
Geschichte. 
Was ist das? 

Altägyptische 
Hieroglyphen, etwa 
5.000 Jahre alt. 
Es geht um einen 

König. 

Du kannst sie 
also lesen? 

Ja! 

Der zweite Test. Mathematik! 
Löse diese Gleichung! 

Achtung, nur wenige 
Gelehrte können sie lösen.

    Das ist äußerst 
       schwierig! 

Die kann man nicht lösen. 
Da ist ein Fehler drin ... 

Was?! Stimmt, du hast recht! 
Die 2 muss eine 3 sein. 

Gratuliere! 




